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Fruer in Müdchrnschule.Begnndigungsgesiich für Arbeite- -

führer.rnrrol Mn Ukdaktcllr Anti-Clli- st Ml
Mutter" Jones abgeschubcn.

Unter Begleitung bon Colonel W.
KÄ, Tuis nach icnucc

tranopottirt.

- Welleileu. Mass., !7, März. -

Eines der größten und ältesten Ge
baude von Weilern) College ist heu
te bei Tagt'vunbiuch IUA uktcrjc
brcmnt.

Das Jener brach im chemischen

crjihMkil

Nnstarnö schreckliche Hochflutlien.

In einem Kvmitat Ortschaften
zerstört. Wiener ,HirstrUilc-sit'k- k

ter lrprcsslii'gotliigr.
Verschuldete Sängcrin. Tr.
Tiefrl fu II noch am l'rben und in
Kanada sein. 2.' jähriger We

drnktag des lottknunglück iu
Vtjua. Braudnnglttck in K'elk

lrndurg.

Laboratorium im vierten Stock ans. Präsident hriszt die Fassuiiz ierfcl
Im 5. Stock .schliefe :5)0 Frauen ben gut.
und Mädchen, und wuuderbarerwrife
wurde niemand verlebt. Aber die &tofhingloii, 17. Ma'rj. Prä
Mädchen hatten keine eit. ihre Sa'fident Wilson hatte gestern' Abend
chen in Sicherheit zu bringen und ein,! 'längere Uenferenz mit dem
verließen das, brennende Gebäude
die Rettuilgc'leitern binmiter. ,

Die Halle enthielt viele wrrtht'ol.
le Gemälde und Knnstgegenslände.
Ter schaden belauft sich auf $200,.
WU.

- - -
Bankier I, L. Heiueheim-- r todt,

Chicago, 17. März. In einem
hiesigen Hosvital starb im Alter von,

7 Jahren Tavid L. Heini-heimer- !

au Glenwood. Ja.. Präsident des,
Verbandes der Bankiers des Staa
tes Iowa. Der Verslorbem: uammte
aus Teutschland und kam im Iah,re 1601 nach Iowa.

Ter Verstorbene hinterläßt seine,
Gattin und die folgenden Söhne,
und Töchter: Frau B. 3choninger,
Chicago, Frau B. I. Wolbach.
Grand Island: Frai: Eltide Noeter,'um die. Gefebgebnnz zu befchleuni
Chicago: B. R. Heinshcimer. Chi. gen.' Auch die zwischenstaatliche Han
cago und Lester H. Heinshcimer, delskomniissioil deS Se,mtÄ bcfür
Siour Gitrj. Tie Beerdigung fand wortet .Berschinelzünq. Der Prä.
Dienstag Nachmittag hier statt. sidcnt ist entschieden dafür, daß bei

der Kontrolle, der Korporationen ein
glänzende funkcntclegraphische Lei-zel- Personen verantwortlich ge

stung. . Ehalten werden, sollten, im die Ue.
Berlin, 17. März. Ihrer bcl zu beseitigen, die. unter den ge

i
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M ZZkll!!hL!!S!

Unterlemiie des Hanseö Zäe Trusts '
betress-- . der Ankikrustgesetzgebunz.
Ter. Präs,det:t erklärte sich mit der
Fassung der BillZ nnverstanden. In
nerhald einer Woclie wird noch eine

Konsfreiiz ini Vieiszeil HauS statt
finden. Außer die Bills stoßen ini
vollen Komite auf Widerstand, so

sollten sie innerhalb zwei Wochen
dem Haufe vorgelegt werden.

Tie Bills bezwecken, tat Eher
man Gesetz zu ergänzen, wie das
Jneiuaudergreifeil von Direktorien
der Akticngesellf.liasten zu verbieten,
die sogenannten Holding Companie,
Handelsbeziehungen zu kontrolliren.
den Begriff der Einschränkung de

freien Wettbewerbe 5 bestimmen.
Präsident Wilion ist dafür, die

vier Bills m einer zu verschmelzen.

genwärtigeil Antitriistgesetzen cnt.
slauden siiid.

2ai Gesetz gegen die Holding
Companies nmäit es ungesetzlich, das
Aktienkapital von Korporationen zu

vereinigen, um dadurch' die lionkur
renz zn. vermindern. Aber es bc'
rührt keine die einen'
wesentlichen Theil ihres Geschäf'
tes' bilden.

General Smith 'über ein schöneres
' maha. '

General a. D. Frederick A, Smilh
sprach Montag Abend vor dein Oma
ha Woman's Klub über Vcrbeise

rungcn der Stadt Omaba. Ter
General sagte, die Stadt sollte ihre
Bondausgabe vergrößern, mn (el
d füichiPerdesstt'U".'!:- aizu
bringen. Wenn der städtische Frei
brief nicht Hinreiche, so sollte die

Staatslcgislatur sich der Sache an-

nehmen, nieinte der General. Aber
zuerst sollten die Verhältnisse ge
nail studirt werden. Jede Ratio
nalität sollte ihren eigenen Tistrikt
haben, meinte der General ferner.
Ein Ideal des ganzen, Planes sollte

geformt werden, und dann sollte die
ser unabhängig vom politischen Wcch
sel der Administration sein. Ter
Plan ist gut und schön, ob aber
die Bürgerfchaft dafür zu gewinnen
ist, muß die Zukunft lehren.

Beraubte Kongreßmann.
Davenport Ja.. 17. März.

James McKeebh, der hier wegen
Straßenraubes in. Haft sitzt, hat
dem Chicago Detektiv 3). I, Sul
livan eingestanden, daß er letzten
Winter den früheren 5!ongrcßmanii
Edward I Stack in Chicago beraubt
haKe. Cr gestand auch ein. Mit
gl?ed einer Bande zu fein, die in
Chicago Aiitomobile stahlen.

Wetterbericht.
Schön heute Abend und Mittwoch;

etwas kälter abends.
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Zuücn fciiicu gtrfchicii Prozrsz ge
habt habru.

Washington. t7, 'März. Dem

Jnslizdepartment ist ein Gesuch mit
Begiindiguttg von achtzehn der in

Indianapolis wegen Tmamitvrr
brechen verurteilten Arbeiterführern
durch deren Anwalt Elijah Zolin
von Eliiraga zugesandt worden. Die
Petition fiiizrt aus, daß die Männer
unschuldig feien, und daß der vor
siyende Richter Albert B. Anderson
ihnen keinen gerechten Prozeß ge
lvährt habe.

Ter Anwalt Zoli gab bekannt,
daß wenigstens zwanzig Mitglieder
des RepraseiitantenhaeS und ineh
rere Senatoren vor dem Departe
uient oder deni Präsidenten für die

üernrt!ieilten Fiirsprache einlegen
würden.

In einem Briefe an Präsident
Wilson sagt Zoiin, daß ein Spe
zialliahnzug, um die Leute nach dem

Zuchthaus in Leavenworth zu über
führen, vierzig vor der Urtheils
Verkündigung bestellt war, und daß
die Leute eine Stunde nach dem

Urtheil auf der Fahrt nach dem

Juchthause waren.
Siichter Anderson soll fidj ferner

häufig mit den Anwälten' der Ei
senkonstruktionsgesel.schaft berathen
haben und auf deren Vorschläge
eingegangen sein, und zwar priva
tum in Abwesenheit der Verklagten
und deren Anwälte.

Berlobte beim Präsident.
Washington, D. C 17. März.

Der Schadanitssekretär McAdoo und
Fräulein Cleanor Randolph Wilson,
mit der er sich kürzlich verlobt hat,
waren gestern Abend Gaste deS Prä
fidenten. Sie wohnten im hiesigen
Theater der Vorstellung von Ham
let bei.

Es war .daS erste öffentliche Er
scheinen des PaareS sei dem Ve
kanntmcrden ihrer Verlobung. An
der Gesellschaft nahmen noch Theil
Herr und Frau Franis H. Mc
Adoo Sohn und Schwiegertochter
des Sekretärs, Frl Margaret Wilson.
älteste Tochter des Präsidenten, Frl.
Hclcn Woodrow Bows uild Tr.
Carl) T. (Ärayson.

Cturm und Springflnthe.
Paris, 17. März. Ein furch

tcrlichcr Sturm wüthete ain Sonn-ta- g

an der Küste, der Normandie
und Bretagne; auch wurde eine

Springsluth beobachtet, wie sie seit
40 Jahren nicht dagewesen ist.

Zahlreiche Dörfer stehen unter Was
ser, und viele Gebäude sind zer
stört worden.

Techs Männer entführen Mädchen.
Chicago, Ist., 17. März. Sechs

bewaffnete Männer schlugen den Be
sitzer eines Hotels an der Nordsei-
te nieder und zwangen Frl. Marga-
ret Miller mit vorgehaltenen Re-

volvern, sich anzukleiden und ihnen
zn' folgen. Tie Männer schlepp-te- n

das Mädchen dann in ein An
tomobil und fuhren davon.

Aus dem Staate.
Lincoln. Ter Chef Ingenieur

Gerber von der Abschätzung
der Eisenbahn Kommis

sion hat sein Amt niedergelegt.
Nach einem Berichte des Vcrsichc

rungskommissärs Brian haben alle

Vcrsichcrungs Gesellschaften im letz,
ten Jahre in S!ebraska gute Ge
schäfte geniacht. Nur die Verluste
der Hagewcrsicheruugs Co. waren
größer, als ihre Prämien.

Freitag Abend findet hier das
Bankett der Legislative League statt,
wozu sich viele ausgespielte und
hoffnungsvolle Politiler deS Staat-

es einfinden. werden.

Tounerflag Abend findet das
jährliche Bankett zu Ehren Bryan'ä
tteburtstags statt. Der Unverglcich
liche wird aber diesmal nicht mit
dabei sein können; die bösen Mei-i- -

keiner zwinge ihn, in seiner Office
im Staatsdepartinen in Washington
zu bleiben. Wenn demnach auch die
größte Attraktion fehlt, fo messen
die Politiker dem Zweckessen immer-

hin noä, eine gewisse Bedeutung bei.
'Man nimmt nämlich an, daß die.

Kandidatlir von Chas. Brvau für
Gouverneur formell proklamirt wer-de- n

wirö. Bruder Karlchen hat im-

mer die schmutzige Arbeit für Bru-derleb-

Wilhelm im Staate besorgt,
hält sich aber jetzt, nachdem für ihn
ja einstweilen hinreichend gesorgt ist.
auch dazu berufen, daö Vaterland
zu retten, resp, an die öffentliche
Krippe zu kotnmcn.

Scotts Blust. . Wnl. Sharp, ein
bekannter Ranger dieser Gegend ist
heim Durchbrenne.n seines Gespan
nes mn's Leben gekommen.

lirslüdjt likgcr!
f

f -- richte 1 ftrifstfeferrrfoonbtntcn
' ? nntrr itr-ng- cf öcnur,
lf-- - XU (fl Pfo. Trxa?. 17. März.

J $rncTol Villa hat Kapitän Sali
tirS, bem Flieger der Rebellenar

t iü.--p, telegraphirt, daß er mit fei
irnrm Apparat innerhalb vieruud-ßfcimfci- m

in CTfjifjiialiui. sein solle.
ZMan hat auch in Erfahrung ge- -

? bracht, daß der brriroöchcntliche
' Passag'erdlenit zwischen Juarcz und

Chihiizhua rinaeftellt fri, da die

Vahnzüge für den Tnippentranö
Port nach dem Süden fccnötliiftf sind.
AilZ diesen beiden Thatsachril laßt
sich entnehmen, das; General Billa
begierig ist. seinen Angriff aus

I die föderalistischen Stellungen bei
Torrco.i zn beginnen.

cncral LlngeleS, der Artillerie
erpert. der von h,er gestern nach
Chihuahua abreiste, soll nach einer
Konferenz mit Villa oftic Zögcrung

ach der Front weiter gereist sein,
Tie sensationellen Meldungen über
grosse Schlachten und schweren Men
scheuverlust durch Sprengen von Ei

i senbalmzügen sind unbestätigt und
t werden in offiziellen Kreisen geleug
j et. ebenfalls durch Korrespondenten
f Ht Ässociated Preß in i5l)ihuahna.
I . Es wird gemeldet, das; die Bahn
s yrischen Eagle Pas; und Torreon

nch offen ist. lies" beweist nach
l'fnficft von Eisenbahnbeainten. dm
bisher bei Torreon noch keine bc!

I Outenden Kampfe stattgefunden ria- -

! bei
X .In der Telegrapheneffiee in Jua- -

r'Z wurde betres'S der gestern ein
' führten Censur erklärt, das; die

' iht hdi ini'hr nur hu' 'WrtMi' her
i $ ölorr?ipondeten abgesandten

vidue DO'.iilit, als auf die ua- -

' i ;; t

? Opposition gegeu Carranza.
.'.'oie-z. Aiii,. 17. März.

ler i;iei,i(' Moniul der Koustttutio.
uel !'.'!!. Äioard Wannn, ist wegen
'.Warnvl-- j an Slnimatliie mit General
tnm;r,a, dem Füiirer der Kousti

tt!e,!,!!!le,i. obi''ieyt worden. An

jftyc Steüe tritt & .Auaya von
'

.luioil.
iil feit einiger ;',eit eine er

jchivormig gegen d'arraii'.a im an
Le, ät'annel oiiiilao, CrÄii
i!er im provisorischen iabinet der

:ieoeuen. uno .iivrrt cna, srm,er
merikanischer Staatvsenator, imirden
am nimiag unter der 'eichnldl

giina verbaftet. das; sie gegen (5ar
ranza eine 'erfchworniig angestiftet
Hätten.

Amcrikankr ermordet.

Iuarez. Meriko. 17. Mär,;.
Lscar willen, ein Amerttaner, wurde
kürzlich in Pearson, CliilmaHua. als
Leiche aufgefunden. -- ein ccha
del we- - mit einer Axt gespalten.
Ällen vc- - auZ Texaö gebürtig. Er
war bei der Madcro (5o. als ftJach

ter angestellt.

ohuinördkri stirbt im (iefängniß
Chicago, 17. März. sran

Louifa Linoloff, die am 2. Febr,u
ar schuldig befunden wurde, ihren
Sohn wegen der ebensverfiche
rungSsnmme vergiftet zu haben, und
zu 25 Jahren Zuchthaus verur
theilt worden war, ist lchte Nacht
im hiesigen CountygcfangniiZ gettor
den. Es wurde während der Ver

Handlung Beweismaterial vorge
bracht, um zu zeigen, daß sie ver
sucht liatte, fünf andere aiuilicn

.Mitglieder zu vergiften. Von 13

während der letzten 3' Jahre des
Mordes angeklagten Frauen war
sie die einzige Vcrurtheilte. .,

Kaiser verklagt ttlaubensheiler
Berlin. 17. März, Ter Na

tionalzeituna zufolge hat die Kro,
ne gegen unsere sogenannten l)lau
benöhcilcr (sundbctcr) in Verb,n
dung mit dem kürzlich erfolgten
Tode von zwei prominenten Schau
spielerinnen eine Anklage ,ange
strengt.

Tie grauen litten an einer chro.
nischen Krankheit und wurden ver

anlaßt, ihren behandelnden Arzt
zu entlassen. . Wegen ihrer Promi-nen- z

erregte ihr Tod '
allgemeine

Aufmerksamkeit.

' Künstliche Milch.
London, 17.. März. In -- der

Wmes ' wird die . Entdeckung cineß

Versahrens in einem 'Londoner che

nnschen Laboratorium mitgctleilt.
iie man aus der Soyn Bohne aus
fonthetischenl Wege eine reine, nähr
l,afte Milch herstellen kann, eben

wlls auSgezeichnetc Butter und Kä

!e.
'

Gattin dr iiuinzmii'iftcrs erschicsit

ihn, weil er eine ?kl,de gegen
ihm, biilten führte. .

Paris. 17. März. - - Gafton Eal-mett- e,

der Üieönlteur'des Figaro",
einer der größten frl.'ii'.ojifcheii ei

tungen, iuurde gesiern durch Maöa
ine Henriette Eailla', der Galtitt
von Joseph Caillaur. deut franzö
fischen Fiinanznlinislel.-geschossen- . Er
ist gestern Abend if der Verwun
dnng gestorben. '

Madame Eaillaurjchoß auf den
Redakteur in dessen Office. Sie hat
der Polizei erklärt, baß cö ein Na
chealt war, da der Äedakteur in sei

ner Zeitung eine im iblässige erbit
terte Fehde gegen ihr'n satten ge
führt hatte.

Während der Redakteur nach dem
Hospital überführt wurde, sagte er
wiederholt: Ich habi' meine Pflicht
gethan. Ich habe Pflicht oe

than." Madame Caillaur äußerte
sich: Da es keine Gerechtigkeit in
diesem Lande giebt, so Ha5e ich

selbst einen Akt der (Gerechtigkeit

ausgeführt. Nehmt '.ich hw, wohin
Ihr wollt. ES thut mir leid, daß
ich cS thun mußte. Ich beabsichtig
te nicht, Herrn Calmette zu tödten,
und ich würde glücklich, sein, zu wis
sen, daß er durchkom, .t. Ich wünsch
te nur, ihm eine LeÄon zu crthei
lcn."

Madanie Eaillaur sagt in ihrer
Erklärung, daß die ehdc gegen 'ih
ren Mann unerträglich wurde, und
sie sich entschloß, ihr ein Ende zn
mache. Sie frat,' bedeutende
Rcchtsanwälte um !Nlh, diese aber
sagten ihr, daß Prozesse, keinen
Zweck haben würder, , daß sie oft
schlimmer im Falle eines Unschul

digen als eines Sldigeil eien.
Tann entschloß sie die Gerech

tigkcit selbst in die H.'.vd zu nehmen.
Es hieß gestern ''Itend offiziell,

daß Herr Enillau? se:'.'.e Resignation
als Finanznliuifter lingereicht habe,
aber daß der Preimet Dorniiergne
feine Entscheidlin g . w behalten, habe.

Madanie CaMau? ist die dritte
CiütünbWUw &Ufy
Jahre alt, und ihr Mädchenuame
war Henrictta Rainonard. Unter
anderen Beschuldigungen hatte der
Redakteur behauptet, dah Eaillaux
einem gewissen Schneider, dem ge
sehlichen Werteter von Marcel Prien
51,200,000 ofscrirt habe, der einen
Anspruch gegen die Regierung er
hoben habe, unter der Bedingung,
daß 80 Prozent jenes Betrages in
den Kampagnefond der radikalen
Partei für die komniende Wahl
fließen solle.

Marcel Prien war ein sranzösi
.scher Kaufmann in Brasilien. Im
Jahre 1880 beschlagnahmte die bra
silianische Regierung dreizehn seiner
schiffe, unter der Beschnldigung,
daß die Stcuergesebe übertreten
wurden. Brasilien zahlte schließlich
an Frankreich einen Schadenersatz
von ZZ.ooo.ow.

Nicsige Vermächtnisse.

New Jork, 17. März. - In
Verbindung mit dem kürzlichcn Ab
leben von George W. Vandcrbilt,
George Westinghouse und John L.
Cadwallader hat das
trolleursamt dahier eine Zusaminen.
stellung des Reichthums geniacht,
welchen hervorragende New Jorker
die seit dem 1. Januar 1913 ge
siorben sind, hinterlassen haben. Man
schätzt, daß die Gesamnitfumine die
ser Nachlassenschasten auf mehr als
eine Milliarde Dollars kommt. Nie
inalö zuvor in der leschichte des
Lande sind so viele reiche Leute
in einem so kurzen .eitnniin ge
siorben,'

, Die gesammte Erbschaftssteuer,
welche der Ztaat New ?)ork für daö
im legten Septeinber albgelaufeue
Jahr erhielt, kam auf $12,721,-2:?G.Ss- i.

-

Pages Erklärung ziifrirdcnstellend.
Washington. 17. März. Prä

sident Wilson hat dir 'Erklärung deS
amerikanischen Botschafters Page in

England betreffs .seiner Panama zoll'
rede zufriedengestellt und er betrach-
tet den Fall für geschlossen, soweit
die Administration in Frage kommt.

Kapitän nnd 4 Matrosen ertrunken.
London. 17. März. Die schwe-bisch- e

Barke Trifolium strandete
letzte Nacht an Lands End. Kapi
tän Olsen und fünf Matrosen er
tranken. Sechs Leute der Besatzung
wiirdni' gerettet. Der Küste ent
lang wurden viele kleine Faunern
ge' durch de Tturm zersiert.

Tenver. Eol., l7. März. Tie
im ganzeil Lande bekannte Arbeiter

agitatorin Mutter" Jones wurde
gestern Abend auf einen, g der
Santa !e Valm gekracht und unter
Vegleitung voii Eol. S. VI. Taviö
von der Lolorndo Nationalgard?
nach Teiwrr überführt.

Sofort wurde sie in Tenocr midi
einem Hetel gebrocht. Sie war
febr erregt und erklärte, daß sie
bald nach dem Slreikgebu't zurück
schreit weide. Tcmn begab fi.' sich
zu iouv. E. M, AimnoiiS.

Mniter" I,'eö wird zuriiäkeliren.
Teuver. Eol. 17. März. Mut-

ter" Iones bestellt fest darauf, wie
der nach dein Streikgebiet zurück

zelehren, obwohl sie selbst zugiebt,
daß sie ,sofort wieder verhaftet wcr
den wird. Es fei ihr Recht als
Vürger der Ver. Staaten, hinzuge-

ben, wo es ilir beliebe. Und man
sah e den blitzenden blauen Augeil
der biizeisterten (Greisin an. daß es
ibr bitterer Ernst um die Sache der
Arbeiter sei. Sie versicherte dein
l'Zauverneur, daß sie mit ihrer Mif
sion fortfahren und für die grauen
und Kinder der Streiker sorgen wer
dc..

Sie hatte eine zwei Stunden wäh
reude Unterredung mit Gouverneur
E. M. AmnionS, den sie für ihre
Gefangenschaft und andere Bor
komninisse in der Geschichte deS
Streikes veraiüworilich kielt. Wäl,
renb ..Mutter" Jenes bchaliptet. daß
ihr befohlen wurde. Trinidad zu
verlassen, sagen der Gouvenienr und
General Chase, daß sie ihre Ein
willigung gegeben habe, nach Denver
zu geben, wenn der ttonverncur ihr
eine Unterredung gestatten werde.

Während der Unterredung mit
dem Gouverneur sagte sie diesem,
das; sie nach Trinidad zurückkehren
werde, worauf der Gouverneur sag
te, er hoffe, daß sie die Gesetze nicht
verleben werde oder was tun,
wodiirch Unruhen in der Strcikrc
gion entstehen könnten.

Mutter" Jones leugnet nicht,
daß sie Gewalt befürwortet. Sie
steht :hrMv- - nvch

Punkt., als damals, wo sie in ihrer
Nede in West Virginia sagte: Spart
Euer Geld ,ud laust Euch Geweh
rc". Sie fvi zwar gegen Vlutvcr
gießen, aber wenn der Staat BIu
Hunde anwerbe, um die Arbeiter
niederschießen zu lassen, sollten die
Arbeiter ihre Henne beschämn

Neue Erfolge der .Drahtlosen.
Rom. Italien. 17. Man. TM

Herzog der Abruzzen hat dem Ma
rineministeriiim gemeldet, daß Wm.
Marconi letzte Woche an Bord dos
Schlachtschiffes Regina Elena mit
einem neueii Nadio.telephonifäien
Apparat glänzende Resultate erziel
te.

Es wurde eine Verjläüdigimg mit
45 Meilen entfernten Schiffen, zwi
scheii denen Land lag, erzielt. Te
lephonische Verbindung zwischen

Schiffen bestand ununterbrochen 12
Stunden lang.

' Der Herzog meldete auch, daß Te
peschen nach Elifden, Irland, 1750
Meilen, und nach Canada,
Meilen, gesandt wurden,

Saudsturm zerstreut Krllcq'ö Armee

Sacramento, Eal.. 17. März.
Ein starker Saudsturm bat die
Kelleh'sche Armee von Arbeitslosen.
die ai Ufer des Sacramento Zluf.
fes lagerte, letzte Stacht in alle Win
de zerstreut, und es sind von den

15ll) Mann nur noch etwa :0l
beisammen. Man glaubt, daß der
Marsch nach WaihlNgton ausgegeben
werden wird.

Brachte es nnf 114 nhre.

Pensaeola, Fla,, l7. März.
Jsaae Cooley, ivelcher volle 111

Jahre alt geworden sein soll, starb
in ,seinent Heim, im Florida er

Couiiti, Cscoiul'ia. Er war in Süd
Carolina geboren und hatte izber
1U0 Enkel. .

Stolpert iibcr Brnder's Leiche.

Tanlor Brhson in Council Blufft
hatte Samstag Abend Eßwaaren für

Souutag eingekauft und ging den

Bahngeleifen entlang nach ,haus, als
er voii einen, Bahnzuge getrossen
und augenblicklich gctödtct wurde.

ein Halbbruder Bern Bryson
ging denselben Pfad, als er pköb
lich über den Leichnam des Bruders
stolperte. Der Körper war in Stücke

gerädert, aber die leblosen Finger
hielten noch die Einkäufe für da?

S o n ita g s , u a h l u m spa n U. i

ili'ini, 17. März. Ta? furcht
bare Hochmasser I,at im ungarischen
K'oniitat Moro-Maro- ilicht weniger
alZ i0 Ortschaften zersiört. Me!i
rere Menschen sind dabei ertrunken.

Heute begann in 'emberg. Gali
zien, der neue Stno,i.igepro',es; ge

gen neun angeklagte Bussen. idi-Wi-

für ihre iliegiening eheimdiensle
geleistet baben sollen.

Ter Wiener iegeleibefier Va
ron Stra!Iedorf wurde ,unter Au

klage deö Erpressungversucheö an
der Gräfin Vera Eslerliaz,, verbastet.
Er liatte das Tagebuch der (Gräfin
geftohlcit und dann versucht. 0.
0W Kroneil ron ihr zu erpressen,
unter der Trolnmg, andernsallL das

Tagebuch an Zierwandte z iibergben
Aus Prag wird gemeldet, das; ein

der bekannten Sängerin Emma Tc
slinn gebörigeö Lchlost, wegen einer

grop.en Schuld der Sängerin unter
Sequestration aeslellt worden sei,

auf Antrag der Vudweiser Vor
,schuskasse. Tie Sängerin selbst je
doch bcstreitct, das: ibr das Schloß

gebore, und sagt, dasselbe sei vom

Sanier tilly rrworbeil worden.
Berlin. !7. März. Tie Vlät-te- r

gedenken des großen Marineun.
glück im Hafen von '.'lpia. gefterii
vor 2ö Iabren. In .Uiel faua eine

Erinuerungofeier der Ueberlebenden
statt.

Tie .Lünchcner :'lbed',eitung"
gibt, aber init Vorbehalt, das lc
rächt wieder, daß der feit der Eng
landfahrt verschwundene berühmte
Erfinder Tr. Tiesel, von dem es

einige Tage nachher hieß, daß seine
Leiche unfern des holländischen Wo
siades gefunden worden sei, noch am
Leben befinde, und daß er eine neue

Enfienz gegründet habe, wie ans
einem auS Xtanada eingetroffenen
Briefe bervorgehen soll.

Tr. Tieiel war in großen geld
lichen Schlvicrikeiteil gelvesen: und

intts rN!ter.ei.BsrfZL'
von einem über deii britischen Kanal
fahrenden Tampfer gespruilgen.)

Tie .kölnische '.eitrng" deitiem
tirt halbamtlich die Meldung belgi
scher Blätter, daß die deutschen

Nheintruppeu, in Verbindung nu
den a,igcordneten llebunge, auf
vollen Kriegsfuß gebracht würden

Ziemliches Aufsehen erregt ein

Geschwaderflug von fünf Doppel
deckern und drei Nuniplertaubcn,
unter Führung des Obersten Eber
bardt, von Straßburg aus nach

7reiburg. wo die dortige Flieger
truppe besichtigt wurde; die Flug
Maschinen kehrten dann einzeln Z

rück. AlleZ giiig ivie am Schnürchen
.'Zu Vaumgarten. in Mrklenburg

Schwerin, brannte eine Schnitterka
tc nieder, und l Binder kamen da
bei um.

Senator Hitchcock für Einwanderer.
Washington. T. C 17. März.

Senator Hitcheock von Nebraska hat
sich im Interesse von zwei Einwan
dcrcrn. die iu Omaha wohnen .und

ausgewiesen werden sollen, niit dem

Einivanderungsbüro in Verbindung
gesetzt. Es sind ein l 1 Jahre alter
griechischer Knabe LeonidaS Kere

meblis, und Frau Anna Jeliuel.
Der Knabe ,foll ausgewiesen wer.

den, weil er angeblich zu viele

Stlinden in einem Schuhpuhladen
arbeiten uitNZ. ei ..Halbbruder
aber behauptet, da: er die schule
beftiche und nur wahrend der Mn
ßezeit Schuhe puhe. Der Einwan.
derungsinfpettor, der den Fall um
tcrsucht' bot. sagt,, daß der Halb-

bruder 25 ilents von seine! Lohn

nehme, aber es heißt andererseits,
daß Lconidas mir Pl verdiene und
dieses Geld' in einer Bank deponiet
werde. '.

Im Falle der Frau .'Anna Jett- -

nek heißt es, daß sie sich nicht selbst

unterhalten könne, aber 0V Hora
eek erklärt, daß! Mittel für ihren
Unterhalt vorgesehen sind. Sie ksat

te zwölf Jabre in den Vcr. Staaten
gelebt und hatte dann die alte Hei

math besucht. '.

Schlug die Tnffragrttc nieder,.
ttlgsgoiv, Schottland. 17 März.

- Tr. Janies'Town, der Gefäng'
nißkoinmissär voii Schottland, .schlug
eine Suffragette, die ihn mit einer

Hundepeitsaie erngnn. Mit cmcm

wohlgezielten Faustschlag nieder. Tr.
Down ist 'ein Befurwertrr. der ge

waltsamen Speisung. Tie Suf!ra
gelte wurde verhaltet.

Glanzleistimg der Verbindung mit
Nordamerika hat die deutsche Tcle
simkengesellschast soeben eine neue
zugefügt. Wie aus Nauen gemel
det wird, stand die dortige Funken
station mit jener in Windhnk. der

Hauptstadt Deutsch'Südwestafrikas,
zum ersten Mal in funkentelegra
Phifcher Verbindung. Tie Verftändi.
gung war von Anfang an tadellos.
Es ist dieses eine Rekordleistung,
betragt die Distanz zwischen den bei
den Stationen doch U750 Kilometer.

PampHlctregen aus königliches Paar
London, 17. März. Während

König George, und seine Gemahlin
einer Vorstellung in einer Mustkhal
le beiwohnton. ließ eine kriegerische
SuffröMe,' 'die 'ülx'k ocr Kmgli'cherr
Loge stand, cuien Regen von Suzf
ragettcnliteratur los. Einige Pa
piere sielen auf des Königs Schub
tcrn.

St. Patrick's Parade ohne Weiblich-kci- t.

New York. 17. März. Das
Fcstkomite hat den Frauenorgani
sationcn die Theilnahme an der Pa
rade verweigert. Die Suffragetten
waren mit dem Verbot gemeint. Die

Parade bestand aus 20,000 Perso
e und 40 Kapellen.

' ' 115 Jahre alt.
Liberal, Mo., 17. März. Im

Atler von 115 Jahren ist in seiner
Wohnung Henry Dormann gestor-
ben. Faniilienrclords zeigen, daß er
am 10 Januar 179 in Stcuben
Counth, N. g). geboren war.

Kurze Stadtneuii?ei'r5.
Herr Emil R. Bievx des

Bierbrauerarbciter 15
, lgs

Vereins, hat seine Wk nach
3208 südl. 23. Straße verlegt, wo

rauf alle Vcreinsmitgli'-- ' aufmerk
sam gemacht sind, f "?lcphon
ist Red 7990.
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